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Obermixnitz, 26. 10. 2007 
 

 
Zum Geburtstag 

 
Ach, man freut sich ungeheuer 
zum Geburtstag - auf die Feier! 

 

Blumen, Torten, Schokoladen, 
Modesocken für die Waden, 

 

Taschentücher und Krawatten, 
Miniröcke, Hängematten, 

 

Perserteppich, Bauerntruhe, 
Mäntel, Möbel, Kleider, Schuhe, 

 

Talismane , Vögel, Katzen, 
Segelboote, Luftmatratzen, 

 

Häuser, Gärten, Burgen, Schlösser, 
Bilder, Marken, Hunde, Rösser, 

 

Schmuck und Pelze, Ketten, Ringe 
und noch viel der schönsten Dinge, 

 

alles, was man sich kann denken, 
ist geeignet hier zum Schenken! 

 
Doch wenn’s Herz nicht dabei spricht, 

zählen die Geschenke nicht! 
 

Aus „Feine und grobe Reime aus Tirol“ 
von Herbert Unterwurzacher 

 
 
Verehrte Jubilarin, werte Festgäste! 
Zu einem Fest, wie es unsere Thea in Kürze feiert, gehören Geschenke. 
Wir haben Geschenke ausgesucht, die keinen großen materiellen Wert 
darstellen, die aber SYMBOL sein sollen für die Eigenschaften der 
Jubilarin, die heute im Mittelpunkt steht.  
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1. REGENSCHIRM: Der Regenschirm soll in erster Linie seiner 

eigentlichen Aufgabe nachkommen, er soll dich beschirmen vom 
Regen, wenn du z. Bsp. eine Runde mit Gnocchi drehst oder deinen 
Göttergatten Hugo ausführst. Ein Regenschirm kann aber genauso 
gut beschirmen vor zu großer Hitze und vor zu intensiver 
Sonneneinstrahlung. Unser Regenschirm soll beschirmen vor evt. 
Gewittern im Familien- oder Bekanntenkreis, er soll auch beschirmen 
vor sogenannten Dorf- oder Stadttraschen. Unseren Regenschirm 
kannst du auch verwenden für das Vertreiben von Kühen, die euch 
beim Fotografieren in freier Natur zu nahe kommen oder gar zum 
Vertreiben von ungebetenen Gästen. Heute wirst  du den 
Regenschirm als eine Art Christbaum zum Aufhängen der folgenden 
Symbole verwenden. 

 
 
2. BLUMEN: „Blumen sind das Lächeln der Erde“, heißt ein Sprichwort, 

daher jedem Geburtstagskind seine Blume.  
Die ROSE ist ein Zeichen der vollen Schönheit. Wenn man 70 wird, 
zählen die Falten nicht mehr als Makel, den man am besten 
fingerdick „verputzt“, sondern als Zeichen von Erfahrung und Güte. 
Außerdem zählen für vernunftbegabte Menschen sowieso die 
„inneren Werte“ wie Blutdruck, Hormonspiegel und Leberwert. 
Weil wir aber derzeit rund 400 km von der Heimat entfernt sind und 
Rosen den weiten Transport nicht heil überstehen würden, haben wir 
uns entschlossen, einen ganz sicheren Weg zu gehen: Du erhältst 
zum Geburtstag nicht verwelkende Filzblumen und 
Sonnenblumensamen für das nächste Frühjahr. 
Die SONNENBLUME ist Zeichen für ein sonniges Gemüt, das 
Freundlichkeit verbreitet. Das macht unsere Jubilarin gekonnt nach 
dem Motto von Mark Twain: „Freundlichkeit ist eine Sprache, die 
Taube hören und Blinde lesen können.“ 

 
 
3. HUFEISEN als Symbol für Glück: „Glück ist das Einzige, das sich 

verdoppelt, wenn man es teilt.“ Wir wünschen Dir soviel Glück, wie Du 
ertragen kannst. Noch einen „g’scheiten“ Spruch zum Glück: „Glück 
ist ein Mosaikbild, das aus lauter unscheinbaren, kleinen Freuden 
zusammengesetzt ist.“ 
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4. SALZ: Salz und Brot schenkt man beim Einzug in ein neues Haus. 

„Salz und Brot macht Wangen rot“ sagt ein altes Sprichwort. „Ihr seid 
das Salz der Erde“ heißt es im Evangelium. Wenn eine Köchin die 
Speisen versalzt, sagt man ihr nach, sie sei verliebt. Salz ist der 
wichtigste Stoff zum Würzen und zum Konservieren von Speisen, 
deshalb schon seit Jahrtausenden Zeichen für Geist, Witz und 
Kraft. Daher schenken wir Dir Salz, weil wir wissen, dass Du keine 
„faden Nocken“ bist. 

 
 
5. ROSINEN: Viele Leute wollen sich nur die Rosinen aus dem Kuchen 

des Lebens herauspicken und sich egoistisch nicht um den Rest 
kümmern. In der „bäuerlichen Welt“  ist das Wissen um die 
Verantwortung und die Bescheidenheit beim Zulangen in die 
gemeinsame Schüssel noch vorhanden. Nicht immer ist der ein Held, 
der sich das größte Stück vom Kuchen abschneidet. Weil Du Kuchen 
eh nicht magst, nimm die Rosinen als Symbol für noch viele Freuden 
in Deinem weiteren Leben. 

 
 
6. TEMPO – TASCHENTÜCHER: Falls es aber doch nicht immer mit 

den Rosinen klappen sollte, haben wir Tempo 4-lagig reiß- und 
schneuzfest. Zu verwenden nicht nur bei Kummer sondern auch bei 
Freuden- oder Lachtränen oder für angelaufene Autoscheiben. Bei 
Bedarf kannst Du die Taschentücher auch für Notizen mangels 
Schreibpapier verwenden. 

 
 
7. NÄHSEIDE - GEDULD:  „Geduld ist die Kunst, nur langsam wütend 

zu werden.“ Theas Geduldsfaden ist laut geheimer Auskunft kurz. 
Damit sie viel Geduld mit Kindern und Enkeln hat, erhält sie unseren 
Geduldsfaden in kleiner Ausgabe – eine größere Rolle wäre eine zu 
große Belastung für Schirm und Trägerin. 

 
 
8. KIRCHE: Mit Gretchens Testfrage an Faust: „Wie hältst Du’s mit der 

Religion?“ will ich Dich heute nicht belasten; dazu nur eine bissige 
Definition: „Die Kirche ist das Gebäude, in dem der Pfarrer Gott 
verehrt und die Frauen den Pfarrer.“ Wir wissen, dass Du Franz von 
Assisi verehrst aber das Thema Kirche ist eigentlich Aufhänger für 
einen „kirchlichen Gasssenhauer“, eine LITANEI zu Ehren der 
Jubilarin und der mitfeiernden Foto-Familie.  
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HOCH SOLLN SIE LEBEN.....     FEIERE MIT UNS 
• Du allzeit Gesprächige 
• Du grundsätzlich mit Stativ Fotografierende 
• Du leidenschaftlich gerne Politisierende 
• Du die raffinierte, harmonisch kreierte Küche deiner Gattin 

Genießender und so gestärkt zu neuen Höhenflügen der 
Digitalfotografie und der Bildbearbeitung dich Aufschwingender 

• Du die Haller Senioren durch Güte, Freundlichkeit und stete 
Hilfsbereitschaft Verwöhnende 

• Du in Verhandlungen gewiefter, in der Technik erfahrener, im 
Durchführen von Projekten eifriger, umsichtiger Obmann des Haller 
Fotoklubs 

• Du in der Verwaltung von Geld professionelle, in der Vorbereitung 
von Ausstellungen sorgfältige, im Umgang mit Landes- und 
Bundesfunktionären unerbittliche Kassierin 

• Du im technisch höchstentwickelten Auto vom Gatten versehentlich 
eingesperrt hungrig auf das Essen Wartende 

• Du mit Hi-Key, Low-Key, Foto-, Computertechnik und diamantenem 
Schneid- und Fräswerkzeug höchst Erfolgreicher 

• Du die abgemagerten, hungrigen Mitglieder des Fotoklubs häufig mit 
Köstlichkeiten jeglicher Art Aufpäppelnde 

• Du stets hilfsbereite, pinselschwingende, fotografisch forschende, 
die Blitzanlage energisch suchende gute Fee 

• Du exzellenter Kenner der Berge und Schluchten, der Wanderwege 
und kulturellen Kostbarkeiten des Hochgebirges und die Kondition 
der Fotoklub-Mitgleider eminent Überschätzender 

• Du mit Edelstahl nicht nur Handelnder sondern auch praktisch 
überall einsetzbares Allroundgenie 

• Du nachlässiger Putzteufel der Dunkelkammer und exzellente 
Köchin von Mitternachtssuppen beim Haller Stadtfest 

• Ich zwar selten erscheinender aber dafür genauer Beobachter und 
Aufzeichner von markanten Ereignissen im Fotoklub 

 
HOCH SOLLN SIE LEBEN 
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9.     PRALINEN: Theas Lieblingsfrucht ist die Weintraube in flüssiger 
Form. Diese Frucht in einen Weinkeller mitzunehmen, hieße „Eulen 
nach Athen tragen“. Als Ersatz haben wir Rumba-Pflaumen gewählt, 
weil bekanntlich Pflaumen gut für die Verdauung sind und der 
Rumba ein temperamentvoller südamerikanischer Tanz ist. Sollte 
Thea keine Liebhaberin von Süßigkeiten sein, kann sie damit 
entweder uns alle oder ihre Enkel verwöhnen. 

 
10. APFEL: Schon im Paradies hatte der Apfel als „Sündenfall-Obst“ 

eine herausragende Bedeutung. In der griechischen Sage musste 
sich Paris mit einem goldenen Apfel für die schönste Göttin 
entscheiden. Wir nehmen den Apfel nicht nur als Symbol für alle 
schönen Frauen in der heutigen Festtagsrunde sondern auch als 
Symbol für die Gesundheit. Ihr schaut so frisch, gesund und zum 
Anbeißen knackig aus wie diese Äpfel. Damit wünschen wir vor 
allem und weiterhin Gesundheit. 

 
11. PFEFFER: Nicht immer erreicht man etwas nur durch gutes 

Zureden. Manchmal muss man Pfeffer streuen, um etwas in Gang 
zu bringen. Pfeffer ist auch genauso gut gegen fade Speisen wie 
gegen Langeweile. Verwende ihn sparsam, aber zum richtigen 
Zeitpunkt in richtiger Dosierung. Es kann auch etwas mehr sein, 
aber nie zuviel. 

 
12. GARN: Dieses Gold-Garn ist nicht zum Häkeln geeignet. Thea  soll 

es verwenden zum Umgarnen von Hugo, wenn sie etwas erreichen 
will oder wenn Theas Reiselust wieder einmal wächst und Hugo sich 
zuhause wohl fühlt. Wenn du damit niemanden umgarnen willst, 
kannst Du es zum Verschnüren der nächsten Weihnachtpakete 
verwenden. 

 
13. FISCH = Theas Lieblingsgericht – Zitate / Sprüche dazu: 

"Außer der Ölsardine erblickt kein Lebewesen zweimal das Licht der 
Welt"  
"Bei der Fischsuppe und bei der Politik sollte man nicht zuschauen, 
wie sie gemacht werden."  
"Alle Fische legen Eier, die russischen sogar Kaviar."  
"Das Wichtigste beim Angeln sind lange Arme, damit man zeigen 
kann, wie groß der Fisch war"  
"Der Fisch will dreimal schwimmen: im Wasser, im Schmalz und im 
Wein."  
"Ein Bauer zwischen zwei Advokaten ist wie ein Fisch zwischen 
zwei Katzen," 
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14. SCHECK-KARTEN: Scheckkarten braucht man heute jeden Tag: 
Kundenkarte, Parkkarte, Bankomatkarte, E-Card uva. 
☺ Gutschein für 4.937.252.186 Küsse 
☺ Bei mir bist Du nie im Minus! 
☺ Du bist süßer als Honig! 
Bitte im Notfall / bei Bedarb /auf Wunsch / eventuell / auch gleich / 
oder nachher / nach reiflicher Überlegung verteilen oder horten 

 
15. LITERATUR zum Geburtstag: 

Thea ist eine glühende Verehrerin von Donna Leon mit ihrem 
Commisario Brunetti. Wir waren der Meinung, dass sie auch andere 
Literatur kennen lernen sollte. Nach langer Suche wurden wir fündig 
– es ist kein umfangreiches Werk, dafür spricht schon der Titel 
Bände: FFF „Für freche Frauen“. 
Ein Zitat daraus: „Jede Frau, die eine Ehe eingeht, fährt mit der 
Erschaffung des Mannes dort fort, wo Gott aufgehört hat.“ Oder ein 
anderes von Sandra Bullock: „Ein tolles Outfit soll andere Frauen 
ausstechen, nicht Männer beeindrucken – die wollen uns ohnehin 
am liebsten nackt sehen.“  

 
16. REISE-PROSPEKTE: Thea hat zwar schon den allerschönsten 

Mann, aber das heißt nicht, dass ihr kein anderer gefällt – Bsp. Kurt. 
Zumindest das fotografisch geschulte Auge sucht nach lohnenden 
Portrait-Motiven. Weil Ihr gerne und oft reist, haben wir nach Zielen 
gesucht, die Ihr mit dem Camping-Bus nicht erreicht. 
Ausschlaggebend war ein schöner Mann auf dem Umschlag, bzw. 
der Gleichberechtigung entsprechend eine schöne Frau für Hugo. 
Viel Vergnügen beim Durchblättern! 

 
 
17. KERZEN: Als Zeichen, dass wir alle Dir von ganzem Herzen zum 

runden Geburtstag alles Gute wünschen, zündet jetzt jeder sein 
Teelicht an – Du sollst für den restlichen Abend im Kerzenlicht 
erstrahlen.  HAPPY BIRTHDAY – ZUM GEBURTSTAG VIEL 
GLÜCK! 

 
 
18. GLÜCKWUNSCH –  ( fingierte ) TELEGRAMME soeben 

angekommen 


